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Programm

09:00		 Prof. Dr. Silviane Scharl (Universität zu Köln, 
		U  r- und Frühgeschichte) Die bandkeramische 
		  Siedlung von Borschemich, Tagebau Garzweiler – 
		  Erste Ergebnisse der Prospektionen und Grabungen	
09:30		 Prof. Dr. Richard Bussmann (Universität zu Köln, 

Ägyptologie) Pyramide, Siedlung, Grab: Archäologie 
einer altägyptischen Provinzhauptstadt

10:00		 Prof. Dr. Ludwig Morenz (Universität Bonn,       
Ägyptologie) Die Bonner Grabungen in Assuan.         
Ergebnisse und Perspektiven

		  Kaffeepause

11:00		  Florian Jordan M.A. (Universität Bonn, Früh-
christliche Archäologie) Neue Ausgrabungen der 
Christlichen Archäologie in Elusa, Israel

11:30		  Prof. Dr. Jürgen Hammerstaedt (Universität zu 
Köln, Papyrologie) Überlegungen zur Rekonstruktion 
der Inschriftenstoa des Diogenes von Oinoanda 
mithilfe von Epigraphik, Bauforschung und 
Archäologie

	 	 Mittagspause

14:00		 Prof. Dr. Frank Rumscheid (Universität Bonn, 
Klassische Archäologie) Göttliche Ungerechtigkeit? 
Zur Ausstellung antiker und frühchristlicher Kunst im 
Akademischen Kunstmuseum der Universität Bonn

14:30		 Christian Briesack M.A. (Universität Bonn,         
Klassische Archäologie) Die Monte Abatone-Nekro-
pole in Cerveteri. Ein gemeinsames Projekt der 
Universität Bonn und der Università degli Studi della 
Campania Luigi Vanvitelli

		  Kaffeepause

15:30		 Jun.-Prof. Dr. Thoralf Schröder (Universität 
zu Köln, Klassische Archäologie) Skulpturen aus 
der Sammlung Este in Modena und Sassuolo. Ein       
Werkstattbericht

16:00		 Prof. Dr. Michael Heinzelmann (Universität zu 
Köln, Klassische Archäologie) 152 Tonnen Bronze – 
Das Dachwerk über der Vorhalle des Pantheon in Rom

Was ist VarI?

Der Verbund archäologischer Institutionen Köln/
Bonn (VarI) ist ein Zusammenschluss von Ein-
richtungen, die weltweit die materiellen Hinter-
lassenschaften früher Kulturen erforschen.

Die Region Köln/Bonn bildet einen der größten 
und traditionsreichsten Archäologiestandorte 
Deutschlands, mit dreizehn Instituten und 	
Arbeitsstellen an den Universitäten in Köln und 
Bonn, die ihrerseits mit anderen regionalen 
Partnern kooperieren: mit der Kommission für 
die Archäologie Außer-europäischer Kulturen des 
Deutschen Archäologischen Instituts in Bonn, 
dem Römisch-Germanischen Museum in Köln, 
dem Rheinischen Landesmuseum in Bonn sowie 
dem Rheinischen Landesamt für Bodendenk-
malpflege. Das zeitliche Spektrum reicht vom 
Paläolithikum bis ins späte Mittelalter. Regio-
nale Schwerpunkte liegen in der Archäologie des 
Rheinlands und Europas, den Kulturen Ägyptens 
und des Mittelmeerraums, der Archäologie Süd- 
und Mittelamerikas sowie Zentral- und Südost-
asiens.

Das Kolloquium gibt einen Überblick über die 
Vielfalt der laufenden archäologischen Forschun-
gen in Bonn und Köln. 

Es ergeht herzliche Einladung an alle 
Interessierten. Die Vortäge sind öffentlich. 


